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Warnemünde (MV)  Die Seenotretter der Station 
Warnemünde der Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) waren am Don-
nerstagnachmittag, 8. August 2024, im Einsatz 
für einen Segler in einer medizinischen Notlage 
auf der Veranstaltung Hanse Sail in Rostock-
Warnemünde. Die freiwillige Seenotärztin des 
Seenotrettungskreuzers ARKONA versorgte den 
Patienten medizinisch und begleitete ihn sicher 
an Land. Der Landrettungsdienst transportierte 
ihn von dort in ein Krankenhaus.
 
Der etwa 50-jährige Segler war mit vier weiteren Per-
sonen im Rahmen der Veranstaltung Hanse Sail vor 
Warnemünde auf einer zwölf Meter langen Segel-
yacht unterwegs. Gegen 16.30 Uhr meldete die Be-
satzung, dass der Mann dringend medizinische Hilfe 
benötigte.

Medizinischer Notfall bei Hanse Sail

Umgehend wurde der in Warnemünde stationierte 
Seenotrettungskreuzer ARKONA alarmiert, der so-
fort zum Einsatzort auslief – an Bord eine freiwillige 
Seenotretterin, die im Hauptberuf Notärztin ist. Vor 
Ort waren bereits sowohl die Wasserwacht als auch 
die Wasserschutzpolizei eingetroffen und hatten 
Kräfte auf die Segelyacht übergesetzt. Die Notärztin 
der ARKONA stieg auf die Segelyacht über und über-
nahm die medizinische Versorgung gemeinsam mit 
den Einsatzkräften.

Anschließend begleiteten die Seenotretter das Se-
gelboot zum Anleger und übergaben den Patienten 
mit einer Schleifkorbtrage an den bereits bereitste-
henden Landrettungsdienst. 
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Eine freiwillige Seenotretterin an Bord des Seenotrettungskreuzers ARKONA der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) ist 
im Hauptberuf Notärztin. Sie übernahm die medizinische Versorgung des Patienten. 


